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"Grüezi" und Danke! 
Manchmal ist mir unklar, ob ein Gruss wie 
«Grüezi» überhaupt noch geschätzt oder 
überhaupt wahrgenommen wird. Oder liegt 
es vielleicht daran, dass wir uns nicht mehr 
gewohnt sind, uns von Angesicht zu An-
gesicht auszutauschen. Facebook und all 
die weiteren Plattformen scheinen uns 
vergessen zu machen, dass wir letztendlich 
doch aus Fleisch und Blut und Emotionen 
sind. Um den Menschen als Ganzes wahr-
zunehmen, brauchen wir Nähe, wir beo-
bachten Bewegungen und Gestik, wir hören 
zu und wir spüren den Händedruck. Das gibt 
uns Nähe und Verbindlichkeit – wir 
wertschätzen unsere Mitmenschen. 

Wir haben uns entschieden, in einem schön 
gelegenen Dorf zu wohnen und zu leben. 
Wenn wir uns bewegen, treffen wir kaum 
Menschenmassen, sondern einzelne Perso-
nen, die entweder auch hier wohnen oder 
auf einer Wanderung durch die entspan-
nende Landschaft sind. Ich bin gewohnt 
«Grüezi» zu sagen und bin dann etwas 
enttäuscht, wenn mir zwei Augen be-
gegnen, in denen ich die folgende Frage 
lese: «Was soll das?» Glücklicherweise ist 
dies nicht die Norm und ich schätze all die 
anderen Begegnungen, die das «Grüezi» 
mit einem Lächeln beantworten – das ist ge-
genseitige Wertschätzung. 

«Ein Pärchen ist unterwegs und grüsst. 
Doch es kommt keine Reaktion, weder in 
Worten noch in Gesten. Sie stellen fest, 
dass die Gegrüssten bald umziehen 
werden, weil sie den Mund schon 
eingepackt hätten.» – Ich gehe davon aus, 
dass dies nicht in Meierskappel war – oder 
etwa doch? 

 

 

 

«Grüezi» ist eine Form von Wertschätzung 
gegenüber unseren Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern. Dies verbinde ich gerne auch mit 
einem Dank an einige von ihnen: 

 Christoph Rohrer und Seppi Koller haben 
30 Jahre in der Feuerwehr gedient. 

 Alicia Holzer hat seit 2004 die Pro Se-
nectute in Meierskappel vertreten und 
viele Senioren betreut. 

 Gertrud Gunz aus Rotkreuz hat als Präsi-
dentin die Aktiven Senioren Risch-Rot-
kreuz/Meierskappel 11 Jahre betreut 

 Armin Koller ist seit 24 Jahren im Atem-
schutz der Feuerwehr Meierskappel und 
hat die letzten 10 Jahre den Atemschutz 
geleitet. 

Aus Anlass 30 Jahre Aktive Senioren Risch-
Rotkreuz/Meierskappel wurde Trudy Gunz 
für ihre 11 Jahre als Präsidentin geehrt. Dies 
haben wir zum Anlass für ein Gespräch ge-
nommen und geben dieses in diesem Heft 
wieder (Seite 18). 

Armin Koller ist bekannt und berühmt für 
seine alljährlichen Berichte über den Atem-
schutz. An der vergangenen Agathafeier 
verabschiedete er sich mit seinem letzten 
Bericht, den wir verkürzt wiedergeben (Seite 
13). 

Es ist beeindruckend zu erleben, mit wie viel 
Engagement und Durchhaltewillen die Ge-
nannten sich für die Sache und für die Allge-
meinheit eingesetzt haben. Dafür danke ich 
allen ganz herzlich. In diesen Dank 
schliesse ich alle anderen ein, die sich für 
die verschiedensten Arbeiten in der Ge-
meinde einsetzen. Nur so kann unser Ge-
meinwesen funktionieren. 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
gemeindepraesident@meierskappel.ch 

 

 
 

 

 



4 | Gemeinde-INFO März / April 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPEL

GEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

 
Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

 

Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter:  
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts).  
 
Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle Dorfplatz wird der Veranstaltungs-
kalender weiterhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Ge-
meinde-INFOS aktualisiert. 

 
Meierskappel im Zahlenspiegel 2019 (Stand 31.12.2019) 
BEVÖLKERUNG 2018 2019
Niedergelassene Schweizerinnen und Schweizer 1225 1219
Ausländerinnen und Ausländer mit Ausweis C (Niederlassungsbewilligung) 119 112
Ausländerinnen und Ausländer mit Ausweis B (Aufenthaltsbewilligung) 108 100
Total Einwohnerinnen und Einwohner mit gesetzlichem Wohnsitz Mei-
erskappel  

1452 1431

Ausländerinnen und Ausländer mit Ausweis F (Vorläufig Angenommene), 
G (Grenzgänger/in), L (Kurzaufenthaltsbewilligung) und N (Asylsuchende) 

22 23

Wochenaufenthalterinnen und Wochenaufenthalter 10 8
Total Stimmberechtigte 941 927
ZIVILSTANDSWESEN  
Geburten 15 18
Todesfälle 5 4
ARBEITSLOS GEMELDETE PERSONEN  
Schweizerinnen und Schweizer 5 4
Ausländerinnen und Ausländer 4 4
Total Arbeitslose 9 8
BAUTÄTIGKEIT  
Eingegangene Baugesuche und Gestaltungspläne 23 28
Erteilte Baubewilligungen  19 32

 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung an "Seppitag" und Ostern:  
Am Donnerstag, 19. März 2020 bleibt die Gemeindeverwaltung infolge "Seppitag" geschlossen. 
Am Freitag, 20. März 2020 ist die Gemeindeverwaltung wieder zu den ordentlichen Zeiten ge-
öffnet.  

Zudem bleibt die Gemeindeverwaltung von Karfreitag, 10. April bis und mit Ostermontag, 13. Ap-
ril 2020 geschlossen.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Zivilstandsnachrichten, Geburtstage 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 
 
Geburtstage 
 
99 Jahre 
23.04.1921 
Knüsel-Gmür Ida, Alterszentrum Dreilin-
den, Rotkreuz 
 
96 Jahre 
18.04.1924 
Steiner Cecile, Alterszentrum Dreilinden, 
Rotkreuz 
 
89 Jahre 
26.04.1931 
Grüter-Köder Ruth, Dorfstrasse 14a 
 
86 Jahre 
05.03.1934 
Tresch-Zimmermann Elise, Straussweg 5 
 
85 Jahre 
18.04.1935 
Achermann-Bucher Katharina, Wald- 
heim 1 
 
82 Jahre 
21.04.1938 
Duss-Zimmermann Dorothea, Paulishof 1 
 
81 Jahre 
11.03.1939 
Koller-Schuler Rosmarie, Vorderspichten 2 
 
80 Jahre 
12.03.1940 
Suter-Hochreutener Rosmarie, Sonnen-
heim 3 
 
80 Jahre 
26.04.1940 
Drifte-Stein Lothar, Stöcklen 17 
 
75 Jahre 
13.03.1945 
Egli-Tanner Hans, Feldheim 1 
 
 
 

75 Jahre 
15.03.1945 
Rohrer-Joller Melchior, Schützenmatt 6 
 
75 Jahre 
07.04.1945 
Stalder-Zürcher Anna, Seestrasse 2 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 
 
Geburt 
 
10.01.2020 
Bornhövd, Suvi 
Tochter der Bornhövd, Linda und des 
Rippstein Bornhövd, Fabian, Seilerhof 10 
 
 
Todesfall 
 
01.01.2020 
Serafini, Nino 
geboren am 15.04.2002, wohnhaft gewe-
sen Amrynhof 1 
 
 

Handänderungen 
GS 652, Brünismatt 26, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Wermelinger Pat-
rik Paul und Meyer Wermelinger Tiziana,  
Ebikon  

GS 653, Brünismatt 28, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Said Heba und 
Bishr Bassem, Cham 

GS 141, 148, 153, 160, Untermichaels-
kreuz 1, von Amstutz Josef, Meierskappel 
an Häcki Matthias Arnold, Meierskappel 

GS 650, Brünismatt 22, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Husicic Muhamed 
und Eldina, Rotkreuz 
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GS 650, Brünismatt 22, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Husicic Muhamed 
und Eldina, Rotkreuz 

GS 481 (STWE 2028), Straussrain 19, von 
Hubli Beat Alois und Hubli-Bacher Veronika 
Regina, Greppen an TOPAS feelgood AG 
am Rooterberg, Rotkreuz 

GS 654, Brünismatt 30, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Sankari Slodo-
wicz Jeanne D'Arc und Slodowicz Jan Pa-
wel, Baar 

GS 650, Brünismatt 12, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Starvest AG, Hü-
nenberg 

 

Aus der AHV-Zweigstelle 
Prämienverbilligung 2020 
Der Kanton Luzern hat im Rahmen der Teil-
revision des Krankenversicherungsgeset-
zes das Prämienverbilligungsgesetz revi-
diert und am 1. Juli 2013 in Kraft gesetzt 
(wir berichteten in der Gemeinde-INFO-
Ausgabe September / Oktober 2013). 

Anspruch auf die Beiträge haben Perso-
nen und Familien 
Einen Anspruch auf Prämienverbilligung im 
Kanton Luzern haben Personen und Fami-
lien, die am 1. Januar 2020 im Kanton Lu-
zern steuerrechtlichen Wohnsitz haben und 
bei einer obligatorischen Krankenpflege-
versicherung angeschlossen sind. Zudem 
muss die Krankenkassen-Prämie höher 
sein als ein bestimmter Prozentsatz des 
massgebenden Einkommens. 

Anspruch Kinder und junge Erwachsene 
in Ausbildung 
Einen Anspruch auf 50 % der Richtprämie 
haben Kinder mit Jahrgängen 2002 bis 
2020 unter der Obhut der Eltern oder eines 
Elternteils, junge Erwachsene in Ausbil-
dung mit Jahrgängen 1995 bis 2001, die bei 
ihren unterhaltspflichtigen Eltern wohnen 
und eine mindestens 6 Monate dauernde 
Ausbildung absolvieren oder in Ausbildung 

stehen und einen eigenen steuerrechtli-
chen Wohnsitz begründen. Es ist eine Ein-
kommensobergrenze definiert. 

Trennung 2019 
Bei einer Trennung eines Ehepaares im 
Jahr 2019 muss zwingend jeder der beiden 
Ehegatten eine Anmeldung einreichen. 

Einreichefrist ist der 31. Oktober im Vor-
jahr. Wird die Anmeldung im Anspruchs-
jahr eingereicht, besteht ein Anspruch erst 
ab dem Folgemonat der Einreichung. 

Beiträge AHV/ IV/ EO 
Der jährliche Mindestbeitrag für Selbständi-
gerwerbende und Nichterwerbstätige 
wurde per 1. Januar 2020 von 482 Franken 
auf 496 Franken pro Jahr erhöht. 

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren 
für Arbeitgeber 
Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist 
Teil des Bundesgesetzes über Massnah-
men zur Bekämpfung der Schwarzarbeit 
(BGSA). Von diesem Verfahren kann ein 
Arbeitgeber freiwillig Gebrauch machen. Es 
erleichtert ihm die Abrechnung der Sozial-
versicherungsbeiträge 
(AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen) und 
gleichzeitig der Quellensteuer. In erster Li-
nie ist es gedacht für kurzfristige oder im 
Umfang geringe Arbeitsverhältnisse, wie 
sie zum Beispiel in Privathaushalten regel-
mässig vorkommen. 

Geringfügige Löhne 
Grundsätzlich sind von jeder Lohnzahlung 
AHV/IV/EO- und ALV-Beiträge abzuziehen. 
Das gilt uneingeschränkt für Personen, 
diein einem Privathaushalt (beitragsfrei 
bleiben aber Löhne bis zu 750 Franken pro 
Jahr und Arbeitgeber an Jugendliche bis 25 
Jahre) oder von bestimmten Branchen im 
künstlerischen Bereich entlöhnt werden. 
Ausserhalb dieser Branchen müssen keine 
Beiträge erhoben werden, wenn der Lohn 
2‘300 Franken pro Jahr nicht übersteigt und 
die Arbeitnehmerin oder der Arbeitnehmer 
die Beitragsentrichtung nicht verlangt. 
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Beiträge an die Arbeitslosenversiche-
rung 
Bis zu einer Grenze von 148‘200 Franken 
beträgt der Beitragssatz an die ALV 2,2 % 
des massgebenden Jahreslohnes. Für 
Lohnteile über 148‘200 Franken beträgt der 
Beitragssatz an die ALV 1 % des massge-
benden Jahreslohnes (nach oben unbe-
grenzt).  

Familienzulagen 
Es werden mindestens die folgenden Zula-
gen pro Kind und Monat ausgerichtet: 

 eine Kinderzulage von mindestens 200 
Franken im Monat für Kinder bis 16 
Jahre. Für Kinder, die wegen einer 
Krankheit oder einer Behinderung er-
werbsunfähig sind, wird die Kinderzu-
lage bis zum Monat, in dem das 20. Al-
tersjahr vollendet wird, ausgerichtet. 

 Eine Ausbildungszulage von mindes-
tens 250 Franken im Monat für jedes 
Kind nach dem 16. Altersjahr bis zum 
Abschluss der Ausbildung, längstens je-
doch bis zum Monat, in dem das 25. Al-
tersjahr vollendet wird. 

Seit 1. Januar 2013 sind alle Selbständiger-
werbende in der ganzen Schweiz obligato-
risch dem Familienzulagengesetz unter-
stellt. Sie sind somit beitragspflichtig und 
anspruchsberechtigt. 

Die Selbständigerwerbenden finanzieren 
die Familienzulagen, indem sie auf ihrem 
AHV-pflichtigen Einkommen Beiträge an 
die Familienausgleichskasse entrichten. 
Die Beiträge werden nur auf dem Teil des 
Einkommens erhoben, der 148‘200 Fran-
ken im Jahr nicht übersteigt. Der Beitrags-
satz ist je nach Kanton und Familienaus-
gleichskasse unterschiedlich. 

Beschäftigte in der Landwirtschaft erhalten 
weiterhin Familienzulagen nach dem Bun-
desgesetz über die Familienzulagen in der 
Landwirtschaft. 

Informationen und Beratung 
Ausgleichskasse Luzern, www.was-lu-
zern.ch oder www.ahvluzern.ch, Telefon 

041 375 05 05, sowie die AHV-Zweigstelle 
der Gemeinde Meierskappel, Telefon 041 
790 44 44. Weitere Informationen: 
www.ahv-iv.info  

 
Neuwahlen Gemeinderat für 
die Amtsdauer 2020 - 2024: 
Vorbemerkung der Redak-
tion 
Das Redaktionsteam hat entschieden, den 
für die Gemeinderatswahlen eingegangen 
Wahlvorschlag bzw. die darauf aufgeführ-
ten bisherigen Kandidatinnen und Kandida-
ten hier zu publizieren. Dies nachdem keine 
weiteren Wahlvorschläge eingegangen 
sind. Diese Entscheidung soll ausdrücklich 
eine Ausnahme bleiben. Die Gemeinde-
INFO will sachlich und neutral informieren. 
Sie wird auch zukünftig nicht für politische 
Auseinandersetzungen Raum bieten, ge-
nauso wenig wie für kommerzielle Wer-
bung. 

Nach §§ 87 - 90 des Stimmrechtsgesetzes 
des Kantons Luzern ist für den Gemeinde-
rat eine Urnenwahl für den 1. Wahlgang 
zwingend, auch wenn pro Gemeinderats-
sitz nur je ein einziger Wahlvorschlag vor-
liegt. Falls ein 2. Wahlgang nötig würde, 
könnten die noch nicht besetzten Gemein-
deratssitze hingegen statt in der für den 
17. Mai 2020 angeordneten Urnenwahl 
auch in stiller Wahl besetzt werden. 

Die Stimmberechtigten erhalten bis spätes-
tens 6. März 2020 die Wahlunterlagen. Der 
Urnengang findet am Sonntag, 29. März 
2020 statt. 

In den Gemeinderat wählbar sind alle 
Stimmberechtigten der Gemeinde Meiers-
kappel, unabhängig davon, ob sie auf einer 
amtlichen Liste aufgeführt sind oder nicht. 
Nichtamtliche Listen haben Voraussetzun-
gen zu erfüllen. Diese sind in der Anord-
nung zur Wahl publiziert. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Gemeinderatswahlen  
Meierskappel 
vom 29. März 2020 
 
„WIR UEBERNEHMEN VERANTWORTUNG“ 

 

Die bisherigen Gemeinderatsmitglieder stellen sich für weitere vier Jahre zur Verfü-
gung. Das Komitee für Kontinuität im Gemeinderat schlägt alle zur Wiederwahl in 
den Gemeinderat vor. 

 Als Gemeindepräsident: Konrad Langenegger (SVP) 
 Als Gemeindeamtfrau: Monika Dilger (CVP) 
 Als Sozialvorsteherin: Ina Serafini (parteilos) 
 Als Gemeinderätin: Alexandra Iten Bürgi (parteilos) 
 Als Gemeinderat: Marco Siegrist (parteilos) 

Als Gemeindepräsident: Konrad Langenegger (SVP) 

 
 
Kontakt:  
gemeindepräsi-
dent@meierskappel.ch 
oder Mobile  
076 568 56 30 

Konrad Langenegger ist aufgewachsen in Hundwil AR und wohnt 
seit 1982 in Meierskappel, ist verheiratet und hat 1 erwachsenen 
Sohn. 
 
Aus- und Weiterbildung:  El Ing HTL am atis Abendtechnikum der 
Innerschweiz Luzern, SKU Schweizerische Kurse für Unternehmens-
führung in Brunnen, im Militär Zentralschulen 1 und 2. 
 
Erfahrungen: Führung von Projekten und Organisationen in der 
Schweiz und im Ausland, Tätigkeit als Sozialvorsteher in Meierskap-
pel 1983 bis 1985 und 1997 bis 2000, Gemeindepräsident seit 2016, 
Präsident der Kabelfernsehgenossenschaft Meierskappel 1982 bis 
2015, seit 1996 selbständig als Trainer, Berater und Coach; ist gut 
vernetzt in der Region und in der ganzen Schweiz. 
 
Lebensinhalte: hat Freude an Herausforderungen, ist gewohnt, 
dort anzupacken, wo es ihn braucht, nimmt Bürgerpflichten sehr 
ernst, braucht Gestaltungsfreiräume und viel körperliche Bewe-
gung. 
 
Hobbies: Sportklettern und Geschichte.
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Als Gemeindeamtfrau: Monika Dilger (CVP) 

 
 
Kontakt:  
gemeindeamtfrau@meierskappel.ch 
oder Mobile 079 295 24 40 
 

Monika Dilger ist in der Nachbargemeinde Risch aufgewach-
sen und wohnt in Böschenrot. 
 
Das Wissen über die Finanzen holte sie sich in verschiedenen 
Abteilungen bei der Credit Suisse.  
38 Jahre arbeitete sie in Zug und Zürich. In der Zwischenzeit ist 
sie pensioniert und verfügt über genügend Zeit, die Geschi-
cke der Gemeinde Meierskappel, vor allem die Finanzen, zu 
betreuen. 
 
Erfolge: Monika Dilger trug zusammen mit ihren Kolleginnen 
und Kollegen in den vergangenen Jahren namhaft dazu bei, 
dass sich die Finanzlage der Gemeinde Meierskappel massiv 
verbessert hat.  
 
Monika Dilger ist es enorm wichtig, die grosse Herausforde-
rung im Zusammenhang mit dem kürzlich  
eingeführten HRM2 (harmonisiertes Rechnungsmodell) weiter 
zu begleiten und zu festigen. Auch die  
grossen Projekte Wasserversorgung Robmatt und das Regen-
überlaufbecken sind noch zu Ende zu führen, und vor allem 
ist es ihr wichtig, die Verwaltung mit Kräften zu unterstützen,  
 
Ausgleich: wöchentlich schwimmt Monika Dilger, im Sommer 
wie im Winter, ihre Runden und über das Wochenende trifft 
man sie auf dem Napf.  
 
 

 

Als Sozialvorsteherin: Ina Serafini (parteilos) 

 
 
Kontakt:  
sozialvorsteherin@meierskappel.ch 
oder 041 790 20 93 
 

Ina Serafini ist in Norddeutschland aufgewachsen, ist seit 
1985 Schweizerin und wohnt seit 2007 in Meierskappel. Sie 
ist verheiratet und hat einen Sohn. 
 
Aus- und Weiterbildung: Studium der Germanistik und Ang-
listik in Konstanz, Bristol und Zürich,  
 
Erfahrung: Gymnasiallehrerin an diversen Kantonsschulen in 
der Schweiz, und seit 2008 Gemeinderätin. Seit 2017 unter-
richtet sie Deutsch A für die Internationale Maturität. 
Gut vernetzt in der Region und in diversen Gremien wie Spi-
tex und KESB engagiert. 
 
Lebensinhalte: Freude am Zusammensein mit der Familie, 
Freunden und den Schülern, am Lesen, an Musik und ganz 
besonders am Wandern. „Das Auf und Ab in den Geschi-
cken von Meierskappel ist mir im Laufe der letzten 12 Jahre 
ans Herz gewachsen.“ 
 

 

 



10 | Gemeinde-INFO März / April 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

 
Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

Als Gemeinderätin: Alexandra Iten Bürgi (parteilos) 

 
 
Kontakt 
schulvorsteherin@meierskappel.ch 
oder Mobile 076 375 99 05 
 

Alexandra Iten Bürgi ist aufgewachsen in Zug und wohnt seit 
2007 in Meierskappel. Sie ist verheiratet und hat drei Töchter. 
 
Aus- und Weiterbildung: 
Lehr – und Konzertdiplom am Konservatorium Bern im Fach Vi-
oloncello. Ausbildung zur VMS Musikschulleiterin an der Hoch-
schule der Künste Bern.  
 
Tätigkeiten: Alexandra Iten Bürgi unterrichtet an der Musik-
schule Baar (ZG) Violoncello und leitet das dortige Jugendor-
chester. Sie spielt regelmässig als Kammermusikerin, Solistin und 
in verschiedenen Orchestern. Sie engagiert sich im Vorstand 
der European String Teacher Association (ESTA) Schweiz. Als 
Mitglied und später als Präsidentin der Musikschulkommission 
Meierskappel war sie an der Überführung der Musikschule in 
die Musikschule Risch beteiligt. 
 
Ausgleich findet sie im Sport und in der Bewegung in der Na-
tur, besonders in den Bergen. 
Ich freue mich darauf all die Erfahrungen, die ich bisher ge-
sammelt habe, für die Gemeinde und die Schule Meierskap-
pel einzusetzen. Gemeinsam bringen wir unser Dorf voran. 
 

Als Gemeinderat: Marco Siegrist (parteilos) 

 
 
Kontakt:  
bauvorsteher@meierskappel.ch 
oder Mobile 079 745 81 87 
 

Marco Siegrist ist aufgewachsen in Emmenbrücke LU und 
wohnt seit 2010 in Meierskappel. Er ist verheiratet und hat zwei 
Kinder.  

Aus- und Weiterbildung: Berufsbegleitendes Abendstudium 
zum Dipl. NDS FH Betriebswirtschaft Luzern, Berufsbegleitendes 
Abendstudium zum SVEB Modul 1. Berufsbegleitendes Studium 
zum Dipl. Berufsbildner EHB  

Erfahrungen: Marco Siegrist unterrichtet seit 2013 in der Er-
wachsenenbildung als Fachlehrer im Lehrgang Produktions-
fachmann mit Eidg. Fachausweis. Seit 2014 arbeitet er als Be-
rufsbildner an der Swissmechanic Zentralschweiz. Bevor er in 
den Lehrerberuf eingestiegen ist, arbeitete Marco Siegrist als 
Projektkoordinator PL  

Lebensinhalte: Die Zeit mit der Familie und Freunden geben 
ihm viel Kraft. Joggen oder Biken in der Natur braucht er für 
seinen inneren Ausgleich. “Ich bin weiter offen für Neues und 
bin bereit die Herausforderungen der Gemeinde Meierskappel 
ohne Vorurteile anzupacken, sowie mit dem Team lösungsori-
entiert zusammen zu arbeiten.“   
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Neuwahlen Controlling-Kom-
mission für die Amtsdauer 
2020 - 2024: Stille Wahl 
Bis zum angeordneten Termin von Montag, 
10. Februar 2020, 12.00 Uhr, ist für die Neu-
wahl der Controlling-Kommission ein voll-
ständiger Wahlvorschlag eingegangen. Der 
Wahlvorschlag wurde auf Gültigkeit und Voll-
ständigkeit geprüft und für gültig erklärt. 

Die Controlling-Kommission kann in stiller 
Wahl gewählt werden, falls auf allen Wahl-
vorschlägen höchstens so viele Kandidatin-
nen oder Kandidaten vorgeschlagen wie zu 
wählen sind. Die Vorgeschlagenen sind, 
unter Vorbehalt der Wahlgenehmigung und 
eventueller Beschwerden, in stiller Wahl 
gewählt. 

Die Gemeindekanzlei stellt das Zustande-
kommen der stillen Wahl in einem Protokoll 
fest und macht das Ergebnis öffentlich. Der 
Gemeinderat hat am 17. Februar 2020 die 
stille Wahl der Controlling-Kommission für 
die Amtsdauer 2020 - 2024 festgestellt und 
in seinem Protokoll festgehalten. Für die 
Amtsperiode 2020 - 2024 sind gewählt: 

Präsident:  
Patrick Merkofer, Straussweg 7 (bisher als 
Mitglied) 
4 Mitglieder (alphabetisch):  
Ruth Buholzer, Dietisbergstrasse 5a (neu) 
Mike Held, Sonnenrain 3 (neu) 
Stefan Kaufmann, Seilerhof 14 (neu) 
Alex Pfiffner, Rütirainstrasse 16 (neu) 

Der erste Wahlgang für die Neuwahl der 
Controlling-Kommission findet somit nicht 
statt.  

Amtsantritt der neu gewählten Mitglieder 
der Controlling-Kommission ist der 1. Sep-
tember 2020. 

In der nächsten Ausgabe vom Gemeinde-
INFO werden wir die Mitglieder der Control-
ling-Kommission der Bevölkerung gerne 
vorstellen.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

Abrechnung Gemeindebei-
träge zu Ergänzungsleistun-
gen AHV 
Im Rahmen des Konsolidierungspro-
gramms 2017 (KP17) wurde der Kostentei-
ler zwischen Gemeinden und Kanton für die 
Ergänzungsleistungen zu einer AHV-Rente 
für die Jahre 2018 und 2019 angepasst.  
§ 12 des Gesetzes über die Ergänzungs-
leistungen zur AHV/IV sieht für den Zeit-
raum zwischen 1. Januar 2018 und 31. De-
zember 2019 vor, dass die Gemeinden 
100% der Kosten für die Ergänzungsleis-
tungen zu einer AHV-Rente übernehmen. 
Der Kostenteiler für die Kosten der Ergän-
zungsleistungen zu einer IV-Rente verbleibt 
bei 70% Gemeinden und 30 %Kanton.  

Nachfolgend die entsprechende Berech-
nung (in CHF): 

Ergänzungsleistungen zur AHV 
Aufwand Rechnung 2019 145'241'298 
Anteil Bund 40'683'790 
Anteil Gemeinden (100%) 104'557'508 
Anteil Meierskappel 372'729 

Ergänzungsleistungen zur IV 
Aufwand Rechnung 2019 95'686'650 
Anteil Bund  32'430'595 
Anteil Kanton & Gemeinden 63'256'055 
Anteil Kanton (30%) 18'976'816 
Anteil Gemeinden (70%) 44'279'238 
Anteil Meierskappel 157'848 

Ab 2020 finanzieren Bund und Gemeinden 
voraussichtlich die Ergänzungsleistungen 
zur IV ohne Beteiligung vom Kanton (infolge 
"Abstimmung AFR"). 

Prämienverbilligung nach KVG 
Aufwand Rechnung 2019 194'492'738 
Anteil Bund 134'183'691 
Anteil Kanton & Gemeinden 60'309'047 
Anteil Gemeinden (50%) 30'154'523 
Anteil Meierskappel 66'597 
Meierskappel Nachzahlung 17/18 28'436 

Aufgrund des Bundesgerichtsurteils vom 
22. Januar 2019 müssen Kanton und Ge-



12 | Gemeinde-INFO März / April 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

 
Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

meinden Total CHF 9.2 Mio. an Nachzah-
lungen die Prämienverbilligung nach KVG 
leisten. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau 

 
Einführung Teilbevorschus-
sung von Unterhaltsbeiträ-
gen ab März 2020 
Erfüllt ein Elternteil seine Unterhaltspflicht 
nicht, nur teilweise oder nicht rechtzeitig, 
werden Unterhaltsbeiträge bevorschusst, 
wenn eine bestimmte Einkommensgrenze 
nicht überschritten wird. Bisher entfällt der 
Anspruch auf Bevorschussung der Unter-
haltsbeiträge vollständig bei Überschrei-
tung dieser Einkommensgrenze.  

Ab 1. März 2020 wird ab der bestehenden 
Einkommensgrenze die Teilbevorschus-
sung eingeführt. Somit erhalten auch unter-
haltsberechtigte Personen, deren Einkom-
men die festgelegte Einkommensgrenze 
bis zu einem gewissen Grad überschreitet, 
einen Teil des Unterhaltsbeitrages bevor-
schusst. Der Betrag der Teilbevorschus-
sung wird auf Basis des Einkommens über 
der Einkommensgrenze errechnet. 

Gesuche für Bevorschussung von Unter-
haltsbeiträgen können bei der Alimenten-
fachstelle der Abteilung Soziales und Ge-
sellschaft der Gemeinde Adligenswil ge-
stellt werden, die für die Gemeinden Adli-
genswil, Udligenswil und Meierskappel zu-
ständig ist. Nach Einreichung des Gesu-
ches wird überprüft, ob Anspruch auf voll-
ständige Bevorschussung oder auf Teilbe-
vorschussung besteht. Bei Fragen kann 
man sich direkt an die Abteilung Soziales 
und Gesellschaft wenden oder die Web-
seite der Gemeinde Adligenswil besuchen. 

Kontakt: Gemeinde Adligenswil 
Abteilung Soziales und Gesellschaft 
Dorfstrasse 4, 6043 Adligenswil 
041 375 77 44, soziales@adligenswil.ch 

Gemeinde Adligenswil 
Abteilung Soziales und Gesellschaft 

 

Jahresbericht Wuhraufsicht 
Im Frühjahr 2019 wurden in den Monaten 
Mai und Juni alle Bäche abgelaufen und 
kontrolliert. Die Bäche sind im Allgemeinen 
in gutem Zustand und die Gefährdung von 
Gebäuden bei Unwettern ist meines Erach-
tens gering. Im Erlitobel muss noch Sturm-
holz, das über den Bach liegt, entfernt wer-
den. Der Waldbesitzer ist informiert. Die 
Geschiebesammler sind soweit in Ord-
nung. Oberhalb der Schreinerei Arnold 
muss allenfalls bei den Eisenpfosten 3 bis 
4 m3 ausgebaggert werden. Diese Mass-
nahme ist noch zu prüfen. 

Die Neophyten haben sich sehr vermehrt 
und wurden wo möglich mit Wurzeln ent-
fernt. Die Pflege des Dorfbaches (Gras mä-
hen und entsorgen, Sträucher schneiden 
etc.) wurde durch Dominik Huber, Garten-
bau Meierskappel, ausgeführt.  

Am 12.12.2019 ging die Meldung bezüglich 
Verunreinigung eines Gewässers ein. Di-
verse Personen vom Ingenieurbüro und 
GVZR begutachteten die Situation. Zwei 
Wasserproben wurden entnommen und ins 
Kantonale Labor Luzern zur Untersuchung 
gebracht.  

Paul Huber, Wuhraufseher 

 
Die Kommission für  
Altersfragen lädt ein: 
Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie 
Spiel und Spass 

Möglichkeiten zum Plaudern, Jassen usw. 

Wann: 
02.03. / 06.04. / 04.05. / 08.06. / 07.09. / 
05.10. / 02.11. jeweils um 15.15 Uhr 
Wo: Schulhaus Höfli,  
Raum neben Singsaal 

Wer: Alle, die Zeit und Lust haben 

Kommission für Altersfragen: 
Alicia Holzer, Claudia Gross-Wolf, Rosmarie Suter,  
Fredi Meier, Ina Serafini 
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Erste Hilfe - Leben retten: 
Ausbildung am BLS/AED- 
Defibrillator 
In der Gemeinde-INFO vom November/De-
zember 2019 lud die Gemeinde für Mitt-
woch, 27. November zu einem Ausbil-
dungskurs Erste Hilfe ein. Dies im Rahmen 
des «First-Responder»-Systems des Kan-
tons Luzern und ab 2020 der ganzen Zent-
ralschweiz. Dabei sollen instruierte Laien-
helfer vor Ort erste Nothilfe leisten und die 
ersten Massnahmen durchführen, bevor 
der Rettungsdienst eintrifft und erweiterte 
medizinische Massnahmen fortsetzt. Der 
Kurs beinhaltete im Wesentlichen die Ba-
sismassnahmen der Wiederbelebung inkl. 
Einsatz des Defibrillators nach einem Herz-
kreislaufstillstand.  

11 Personen sind der Einladung gefolgt. 
Auf motivierende und professionelle Weise 
haben die beiden Instruktorinnen Olivia 
Sidler und Nicole Häfliger den Kursteilneh-
merinnen und -teilnehmern die dafür not-
wendigen Kenntnisse vermittelt.  

Der erste Teil enthielt die theoretischen 
Kenntnisse der Ersthilfe. Im zweiten, sehr 
wichtigen Teil, konnte das Erkennen einer 
Notsituation, die Herzdruckmassage, die 
Beatmung und der Einsatz des Defibrilla-
tors mehrmals praktisch und anhand von 
realitätsnahen Situationen geübt werden. 
Dabei wurde auch auf die Besonderheiten 
bei Kindern aufmerksam gemacht. Dank ih-
ren grossen beruflichen Erfahrungen ver-
standen es die beiden Instruktorinnen den 
Kursteilnehmern die Angst als Ersthelfer 
bei Notsituationen zu nehmen. Wie sie 
mehrmals betonten, gibt es nichts Schlim-
meres als nichts zu tun. 

Beeindruckt von der engagierten Kurslei-
tung und dem vermittelten Wissen bedank-
ten sich die Anwesenden bei Olivia Sidler 
und Nicole Häfliger mit einem grossen Ap-
plaus. 

Alfred Buholzer, Kursteilnehmer 

 

Feuerwehr: Abschied als 
Chef Atemschutz 
Ein letztes Mal darf ich mit meinem Tätig-
keitsbericht über das Wirken unseres 
Atemschutz-Zuges berichten. Ich habe als 
Atemschutz-Chef der Feuerwehr Meiers-
kappel auf die diesjährige Agathafeier 2020 
meine Demission eingereicht. Nach zehn 
Jahren als Chef dieses Zuges und 24 Jah-
ren als Atemschützler ist es an der Zeit, jün-
geren Kameraden die Verantwortung zu 
übergeben. Als Offizier bleibe ich jedoch 
der FW Meierskappel weiterhin erhalten. 

Am letztjährigen Rapport durfte ich einen 
Kameraden, sowie erstmalig für unseren 
Zug auch eine Kameradin willkommen 
heissen. Stefan und Stephanie entpuppten 
sich als wirklich lässige und tolle Kamera-
den, welche sich im AS-Zug perfekt inte-
grierten und nicht mehr wegzudenken sind. 
Herzlichen Dank, Stephanie Uldry und Ste-
fan Kaufmann, für eure kameradschaftliche 
und hilfsbereite Art und eure positive Ein-
stellung. Somit sind wir mit einem Bestand 
von insgesamt 17 Eingeteilten ins neue 
Jahr gestartet. 

Normalerweise würdige ich in meinem Jah-
resbericht eine Übung ganz speziell. Da im 
vergangenen Jahr aber nicht wirklich viel 
Aussergewöhnliches abging und das 
meiste mit solider AS-Ausbildung bestückt 
war, habe ich mir erlaubt, eine kleine Zeit-
reise zu machen, und zwar ins Jahr 1996, 
dem Beginn meiner Feuerwehr- und Atem-
schutzkarriere. 

Angefragt vom damaligen Vizekomman-
danten Alois Weber, sagte ich zu, in der 
Feuerwehr Meierskappel mitzumachen und 
wurde gleich in den AS-Zug aufgenommen. 
Besonders in Erinnerung bleiben die jährli-
chen Leistungstests mit dem damaligen 
Atemschutzchef Heinz Heimann: Mit Atem-
schutzgerät, Maske auf Gesicht und in Voll-
montur vom Dorf zum Michaelskreuz mar-
schieren, ohne irgendwelchen Gehhilfen! 
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Und dies meist an einem schönen und war-
men Sommerabend!  

Trainings mit Rauch gehören zum Übungs-
alltag. Einer meiner ersten Ernstfälle war 
der Brand eines alten Bauernhauses im 
Böschenrot. Schnell wurde mir klar, dass 
trotz zahlreicher Übungen im Vorfeld alles 
anders ist. Der Rauch, der kam nicht aus 
der Maschine, der war echt. Das Knistern 
der brennenden Holzbalken im Nacken war 
alles andere als romantisch und die Tem-
peratur im Innern des Objekts konnte man 
nicht einfach verstellen. 

Lange werde ich mich an zwei besondere 
Einsätze erinnern. Auf zwei verschiedenen 
Bauernbetrieben passierte innerhalb von 
wenigen Jahren das gleiche Mysterium. 
Mastschweine schienen plötzlich das Ge-
fühl gehabt zu haben, durch schmale Öff-
nungen ins Güllenloch abzusteigen, um 
Schwimmunterricht zu nehmen! Es blieb 
uns nichts anderes übrig, als geschützt mit 
der notwendigen Ausrüstung, ebenfalls ab-
zusteigen und die Viecher mit einer Brust-
bindung zu versehen und wieder ans Ta-
geslicht zu befördern. Von diesen, dannzu-
mal geretteten Schweinchen sind laut Aus-
sagen ihrer damaligen Besitzer aber keine 
mehr unter uns! Fazit zu diesen beiden Ret-
tungen: "Kommen die Schweine doch noch 
auf den Teller, war der Atemschutz wieder 
einmal schneller". 

2008 absolvierte ich den Offizierskurs und 
ein Jahr danach durfte ich die Nachfolge 
von Heinz Heimann als Chef des Atem-
schutzes übernehmen. 

Der letzte, herausfordernde Ernstfall für un-
seren AS-Zug war der Brand im 17. De-
zember 2018 im Seeblick, bei dem ich ei-
nen sehr guten Teamgeist und gutes AS-
Handwerk meiner Schützlinge festgestellt 
habe. Nochmals herzlichen Dank! 

Ich freue mich, dass Oblt. Ueli Stettler, 
mein bisheriger Stellervertreter, die interes-

sante Führungsaufgabe als Chef des Atem-
schutzes übernimmt und Yannis Heimann 
als Stellvertreter zur Verfügung steht. 

Mit den im Einsatz stehenden AS-Geräten 
ist der Atemschutz Meierskappel gut gerüs-
tet und die Geräte werden noch viele Jahre 
treue Dienste leisten können.  

Zum Abschluss danke ich allen, die mir in 
den vergangenen Jahren treu zur Seite 
standen. Ich denke da an die AS-Kamera-
den, an meinen Nachfolger Ueli Stettler und 
den Kommandanten der Feuerwehr, Alois 
Heggli. Ich danke den Gerätewarten Roger 
Rohrer, René Jenni und Simon Wullschle-
ger. 

Besonders danke ich den Nachbarwehren 
in Risch/Rotkreuz und Küssnacht am Rigi 
für die Benützung der Flaschenabfüllstatio-
nen und natürlich den Gebäudebesitzern, 
welche uns immer wieder Räumlichkeiten 
für die Durchführung von Übungen zur Ver-
fügung stellen. 

Ich bleibe der Feuerwehr Meierskappel 
noch einige Jahre erhalten und freue mich 
auf viele kameradschaftliche und interes-
sante Kontakte. 

Armin Koller  
abtretender AS-Off Oblt. 

 
Baubewilligungen 
Konsortium Panorama 
c/o Della Casa AG  
Projektanpassung 
Aufzug neben Aussentreppe 
Chrüzbode (Dorfstrasse 1a) 

Einwohnergemeinde Meierskappel  
Rückbau / Sanierung Scheibenstand  
Sigristehof  

Einwohnergemeinde Meierskappel 
Neubau Mehrzweckgebäude  
Schützenmatt 

Monika u. Anton Arnold-Kuhn 
Renovation Bauernhaus  
Böschenrot 2 
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Schreinerei Arnold 
Neubau Schreinerei  
Hellmühlestrasse 9 

Vergebene Aufträge 
Wasserversorgung Meierskappel 
Leitungsanpassungen Überbauung 
Chrüzbode / Netzanpassung 
Dorfstrasse 

Tiefbauarbeiten 
Christen AG, Küssnacht 
Rohrleitungsbau 
Weber Sanitär-Heizungen GmbH, Meiers-
kappel 

 
Aus dem Archiv 
In unregelmässigen Abständen publizieren 
wir an dieser Stelle jeweils historisch inte-
ressante Auszüge aus unserem Archiv. 

„Auszug aus dem Verhandlungsprotokoll 
des Regierungsrates des Kantons Luzern 
vom 29. September 1930 

No. 1665. Ersatzwahlanordnungen 

Mit Zuschrift vom 20. September 1930 teilt 
der Gemeinderat von Meierskappel mit, 
dass am 18. August 1930 Herr Gemeinde-
ammann Kandid Schwarzenberger und am 
6. September 1930 Hr. Gemeinderatspräsi-
dent und Verwalter Jakob Koller gestorben 
seien und ersucht um Anordnung der be-
züglichen Ersatzwahlen. 

Hierauf hat der Regierungsrat, auf den An-
trag des Justizdepartementes beschlossen 

1. Die Ersatzwahlen zweier Mitglieder des 
Gemeinderates, des Gemeindepräsiden-
ten, des Gemeindeammanns und des Ver-
walters von Meierskappel seien  auf Sonn-
tag den 19. Oktober 1930 angeordnet.  

2. Mitteilung an den Gemeinderat von Mei-
erskappel und an das Justizdepartement. 

Für getreuen Auszug: Der Staatsschreiber" 

1930 bis 1971 bestand der Gemeinderat 
nur aus 3 Mitgliedern. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau 

Aktuelles aus der Schule 
Meierskappel  
Die erste Woche nach den Weihnachtsfe-
rien verbrachten die 4. – 6. Klassen im Ski-
lager auf dem Stoos. Die jüngeren Kinder 
bis zur 3. Klasse sowie jene, welche nicht 
am Skilager teilnahmen, erlebten gleichzei-
tig eine abwechslungsreiche Spezialwoche 
in Meierskappel mit Aktivitäten an der 
Schule sowie interessanten Ausflügen. Nä-
heres erfahren Sie in den beiden folgenden 
Berichten.  

Gerne mache ich Sie im Namen des Schul-
teams bereits auf die anstehende Projekt-
woche «Zirkus» aufmerksam. Diese findet 
vom 4. – 8. Mai statt. Am Freitag 8. Mai wer-
den wir zwei Zirkusaufführungen veranstal-
ten. Nähere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe des «Gemeinde-Infos».  

Roger Schneble, Schulleiter 

 
Bericht vom Skilager 
Am 06.01 2020 war es endlich so weit: Wir 
trafen uns um 08:00 Uhr in Rotkreuz. Von 
dort gingen wir mit Bus und Zug an die 
Bahnstation der steilsten Bahn der Welt. 
Oben angekommen ging es direkt auf die 
Piste. Zuerst mussten wir uns wieder an die 
Bretter an den Füssen gewöhnen, doch 
schon bald fuhren wir, als hätten wir noch 
nie etwas anderes gemacht. Unter fantasti-
schen Wetterbedingungen fuhren wir die 
ganze Woche Ski/Snowboard mit unseren 
grossartigen Leitern.  

 
Tolle Ski- und Snowboardstimmung auf dem Stoos.  

Foto: Livia Stocker 
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Leider gab es dieses Jahr viele Unfälle 
(vermutlich wegen dem Schnee) und zwei 
mussten sogar ins Spital! Zum Glück sind 
jetzt alle wieder gesund. 

Zurück im Lagerhaus erwartete uns immer 
feines Essen, das von Vroni Portmann je-
weils allein zubereitet wurde. Natürlich durf-
ten die feinen Desserts nicht fehlen. Nach 
dem Abendessen gab es ein lustiges und 
vielfältiges Abendprogramm. An einem 
Abend schauten wir den Film Asterix bei 
Kleopatra. Am nächsten Abend hatten wir 
einen Casinoabend, an dem sich alle ver-
kleideten. Danach hatten wir ein Sportpro-
gramm, das von Herr Stadelmann organi-
siert wurde und einmal hatten wir eine 
Disco, die von den Schülerinnen und Schü-
lern der 6. Klasse organisiert wurde. Nach 
dem Abendprogramm schauten wir uns im-
mer noch ein Fotorückblick mit vielen lusti-
gen Fotos vom ganzen Tag an. Um uns zu 
erholen, durften wir an zwei Tagen (Mitt-
woch und Donnerstag) verteilt in einem Ho-
tel baden gehen. Leider war die Woche viel 
zu schnell vorbei und wir mussten uns 
schon bald wieder verabschieden. 

All dieser Spass und die Abenteuer, die wir 
erleben durften, wären nicht ohne all diese 
Leiter und Spenden möglich gewesen. 
Herzlichen Dank an alle, die im Skilager 
waren und halfen oder eine grosszügige 
Spende gemacht haben. Es hat unheimlich 
viel Spass gemacht.  

Elin Britschgi, Schülerin 5./6. Klasse B 

 
 
Bericht von der Sport- und 
Kulturwoche 
Ich heisse Mia Gretener, gehe in die 
5. Klasse und war in der Sport- und Kultur-
woche mit dabei.  

Wir gingen am Montag ins Verkehrshaus 
nach Luzern. Wir hatten eine Führung die 
1 ½ Std. dauerte. Die Führung ging durch 
drei Hallen: Durch die Strassenhalle, Ver-
kehrshalle und die Autohalle. Nach der 

Führung durften wir unser Mittagessen im 
Picknick Zug essen.  

Im Verkehrshaus unterwegs. Foto: Claudia Epp 

Am Dienstag gingen wir aufs Eisfeld in die 
Bossard - Arena in Zug. Am Anfang waren 
wir die Einzigen auf dem Eisfeld. Etwa um 
11:00 Uhr, trainierten die EVZ - Spieler auf 
dem Inneneisfeld. 

 
Unsere Kids machten auf dem glatten Eis eine gute Figur. 

Foto: Claudia Epp 
 
Am Nachmittag gingen wir Bowling spielen. 
Die Discobeleuchtung wurde für uns einge-
schaltet und es war sehr cool.  

Am Mittwoch fuhren wir nach Root in die 
Kletterhalle. Wir durften eine 13 Meter hohe 
Wand hoch klettern! Es hat sehr viel Spass 
gemacht. Danach durften wir noch boul-
dern, das hat auch Spass gemacht.  

Am nächsten Morgen gingen wir nach Zug 
ins Burgmuseum. Wir beschäftigten uns mit 
dem Mittelalter. Am Nachmittag waren wir 
im «Freiruum». Dort hat es sehr viele Tram-
poline, eine Boulder - Wand und einen Par-
cours. 
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Den Freitag verbrachten wir im Schulhaus. 
Am Morgen bastelten wir im Handarbeits-
zimmer einen Schneemann und im Foyer 
durften wir mit Fahrzeugen aus der Ludo-
thek herumfahren.  

Am Nachmittag kamen zwei Jiu-Jitsu – Pro-
fimänner in die Turnhalle. Sie zeigten uns, 
wie man diesen Kampfsport ausübt. Es war 
sehr cool und hat viel Spass gemacht.  

Mia Gretener,  Schülerin 5./6. Klasse B 
 

 

Termine aktuelles Schuljahr  
Schule Meierskappel 
Schulbesuchstag 2 
Donnerstag, 2. April 

Projektwoche «Zirkus»  
4. – 8. Mai 2020  
(Aufführungen Donnerstag/Freitag,  
7./8. Mai) 

Mai-Infoanlass 
Dienstag, 26. Mai, 20.00 Uhr  

 

Musikschule Risch: 
Einladung zum Infomorgen 

Samstag, 28. März 2020 von 09.30 bis 
11.30 Uhr im Musikschulgebäude,  
Meierskappelerstrasse 9, Rotkreuz 

Nutzen Sie die Gelegenheit, zusammen mit 
Ihren Kindern in die Welt der Musik einzu-
tauchen und sich rund um Bildung mit Mu-
sik zu informieren. Sie haben die Möglich-
keit alle Instrumente zu bestaunen, auszu-
probieren und zuzuhören. 

 

Kurze musikalische Begrüssung des 
Streichensembles Risch um 9.15 und 10.45 
Uhr in der Aula 

Vorführungen der Musik und Bewegung 
Klassen um 9.30 und 10.00 Uhr in der Aula 

Instrumentenkonzert 
Für alle 1. – 3. Primarklassen findet im 
Schulunterricht integriert am Mittwochmor-
gen 25. März 2020 ein Instrumentenkonzert 
der Musiklehrpersonen statt. Auf der ca. 
50-minütigen Reise tauchen die Kinder in 
die Welt der Cartoon Musik ein. 

Offene Türen für offene Ohren 
Montag, 30. März bis Freitag, 3. April 2020 
Damit die Wahl eines Instrumentes leichter 
fällt, stehen Ihnen unsere Unterrichtstüren 
weit offen. Die detaillierten Unterrichtszei-
ten finden Sie ab Mitte März auf der Home-
page der Musikschule unter «Aktuelles». 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Für Auskünfte steht Ihnen das Sekretariat 
der Musikschule gerne zur Verfügung.  

Auf unserer Homepage finden Sie alle 
wichtigen Informationen. 

Anmeldeschluss Musikschuljahr 20/21: 
1. Mai 2020 

Frühlingskonzert in Meierskappel 
Am Freitag, 3. April, 19.00 Uhr in der kath. 
Kirche Meierskappel, laden wir Sie ganz 
herzlich zu einem ganz besonderen En-
semble- und Chor Konzert ein. 
Es singen und spielen Meierskappeler 
Schülerinnen und Schüler aus verschiede-
nen Klassen der Musikschule. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Manuela Bürgisser, Leiterin Musikschule Risch 
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Turnerabend am 4. April 2020 

Wir laden ein zum ersten Turnerabend in 
Meierskappel… 

Im Jahr 2018 ist eine lange Tradition zu 
Ende gegangen und der Turnerbrunch 
wurde ein letztes Mal durchgeführt – nun 
geht es in anderer Form weiter! 

Lassen Sie sich in die Welt des Comic’s 
entführen und geniessen Sie unterhalt-
same Momente mit Donald Duck & Co. 

Datum:  Samstag, 4. April 20, 17 Uhr 
Türöffnung:  16 Uhr 
Wo:  Turnhalle Meierskappel 
Eintritt:  Türkollekte 

Geniessen Sie anschliessend etwas Fei-
nes aus unserer Festwirtschaft und lassen 
Sie den Abend gemütlich ausklingen. 

Bis bald am Turnerabend in der Turnhalle 
Meierskappel – Wir freuen uns auf Sie! 

Männerturnverein, Abteilung Jugend 

 
30 Jahre Aktive Senioren 
Risch-Rotkreuz/Meierskappel 
Am 3. Dezember feierten die aktiven Seni-
oren und Seniorinnen ihr 30-jähriges Beste-
hen. Gegen 200 Personen nahmen an die-
ser feierlichen Veranstaltung teil. Als Gäste 
waren die Behörden von Risch und Meiers-
kappel ebenfalls geladen. Es war ein ein-
drücklicher Anlass, der die Geschichte, die 
Aktivitäten und die Initiative verschiedener 
Persönlichkeiten auf sympathische Art auf-
zeigte. 

Gertrud Gunz wurde nach 11-jähriger Tä-
tigkeit als Präsidentin der Vereinigung an 
diesem Anlass verabschiedet. Dies haben 
wir zum Anlass genommen, Gertrud zu ei-
nem Gespräch nach Meierskappel einzula-
den, um mehr über die Vereinigung und 
ihre 11 Jahre Präsidentschaft zu erfahren. 
Das Gespräch fand am 8. Januar im Res-
taurant „Strauss“ statt. 

Schnell war klar, dass hier unglaublich viel 
Herzblut und Kreativität vorhanden ist, eine 
Vereinigung, wie die im Titel genannt, zu 
leiten und zu motivieren. Das scheint im 
Blut von Getrud zu stecken. Sie war 25 
Jahre im Vorstand des damaligen Damen-
turnvereins STV Rotkreuz und 9 Jahre 
auch deren Präsidentin. Im neu gegründe-
ten TSV 2001 Rotkreuz organisiert sie für 
die Frauen-Turngruppe nach wie vor Aus-
flüge, leitet das Seniorencafé, jeweils an je-
dem zweiten Freitag im Dorfmattzentrum, 
den Mittagstisch in Meierskappel, an jedem 
zweiten Donnerstag im Monat im „Strauss“.  
Anmeldungen sind jeweils nicht notwendig 
– «einfach hingehen!» 

Im Jahre 1989 erging ein Aufruf des Kan-
tons Zug an die Gemeinden, Aktivitäten zu-
gunsten der Seniorinnen und Senioren zu 
entwickeln und durchzuführen. So waren 
zu Beginn Wandern, Schwimmen und 
Nachbarschaftshilfe im Zentrum. Bald 
wurde Jassen und Kegeln vom Arbeiterver-
ein übernommen. Der Einfachheit halber 
wurde die Organisationsform Vereinigung 
gewählt und es wurden und werden nach 
wie vor keine Mitgliederbeiträge erhoben. 
Meierskappel war von Beginn weg dabei. 

Vor 11 Jahren hing die Weiterexistenz der 
Vereinigung, mangels geeigneten Leitern 
und einem zielorientierten Vorstand, an ei-
nem seidenen Faden. Gertrud sei Dank, 
dass sie es verstand, das sinkende Schiff 
wieder flott zu machen. Inzwischen sind re-
gelmässig über 200 Teilnehmende an den 
verschiedenen Aktivitäten anzutreffen. 
Kurz- und Langstreckenwandern, Velofah-
ren, Seniorentanz, Jassen und Kegeln, Mit-
tagstische und Seniorentreffs sind attraktiv 
genug, damit alle Aktivitäten immer gut be-
sucht sind. Die Website ist geschickt aufge-
baut und sehr informativ mit allen notwen-
digen Details: www.aktive-senioren-rot-
kreuz.ch. 

Der Vorstand besteht aus 4 Personen und 
jedem Ressort steht ein oder mehrere Res-
sort-Leiter oder Leiterinnen vor. Pro Jahr 
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treffen sich diese zu einer Führungsver-
sammlung, um Jahresprogramme und an-
dere Fragen zur Organisation zu bespre-
chen. Die Vereinigung wird finanziert durch 
freiwillige Beiträge, aus Eintrittsgeldern der 
Tanznachmittage und dem Gewinn an Se-
niorentreffs.  So kommen doch pro Jahr um 
die 9'000 Franken an Einnahmen zusam-
men. Damit kann neben anderen Auslagen 
auch den Helferinnen und Helfern jährlich 
mit einem Ausflug und Mittagessen ge-
dankt werden. 

Gertrud sprüht Zuversicht, Optimismus, 
Kreativität und Aktivität aus, sodass wir an-
nehmen dürfen, dass es ihr nach 11 Jahren 
als Präsidentin nicht langweilig wird. Wir 
danken ihr herzlich für das unterhaltsame 
und interessante Gespräch und wünschen 
Gesundheit in all ihren Aktivitäten, die sie 
noch vor sich hat.  

Iris Rutschmann ist als Nachfolgerin von 
Gertrud bereits im Amt. Ihr wünschen wir 
Spass und Erfolg für die zukünftige Ent-
wicklung der aktiven Senioren. 

Und allen Seniorinnen und Senioren von 
Meierskappel wünschen wir unterhaltsame 
Stunden im Kreise der «Aktiven Senioren 
Risch-Rotkreuz/Meierskappel». 

Siehe auch www.aktive-senioren-rot-
kreuz.ch 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Allmend Schützen  
Udligenswil; Termine  
Obligatorisch-Schiessen 
Termine obligatorische Schiesstage 2020 
in der Schiessanlage Untere Allmend,  
Udligenswil (Kreuzung Götzentalstrasse, 
Buslinien 73, Haltestelle Götzentalstrasse): 

Samstag, 21. März 13:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag, 2. April 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 4. April 14:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag, 16. April 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 18. April 14:30 – 15:30 Uhr 

Donnerstag, 23. April 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 25. April 14:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag, 7. Mai 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 16. Mai 14:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag, 28. Mai 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 30. Mai 14:30 – 15:30 Uhr 
Mittwoch, 10. Juni 19:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag, 30. Juli 18:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag, 6. August 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 8. August 09:30 – 11:30 Uhr 
Donnerstag, 13. August 18:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag, 20. August 18:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag, 27. August 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 29. August 13:00 – 17:00 Uhr 

Die Schiesszeiten müssen aus Umwelt-
schutzgründen (Schiesslärm) strikt einge-
halten werden. Gehörschutz ist obligato-
risch. Bitte PISA-Blatt, Dienst- und Schiess-
büchlein, bzw. Leistungsausweis mitbrin-
gen. Die obligatorische Schiesspflicht muss 
bis zum 31. August 2020 erfüllt sein.  

Allmend-Schützen Udligenswil 
www.as-udligenswil.ch 

 
Jagdgesell-
schaft  
Meierskappel 
Die Jagdgesell-
schaft Meierskappel 
ist seit dem 
01.01.2019 ein Verein. Wir sind zusam-
mengesetzt aus 9 Pächtern und 2 Dauer-
gästen. Obmann ist seit dem 01. April 1998 
Ruedi Stöckli, Meierskappel. Pächter und 
Wildhüter sind Paul Huber, Meierskappel; 
Alois Weber, Meierskappel; Bruno Haldi, 
Dierikon; Heiko Küng, Nottwil; Walter Lus-
tenberger, Grosswangen; Hans Stadler 
Emmenbrücke; Adi Birrer, Einsiedeln, 
Pascal Della Casa, Cham. Dauergäste sind 
Peppino Pulice, Neuenkirch; Stefan Degi-
orgi, Nottwil. Unser Domizil ist seit 1957 
das Jagdhaus Dietisberg. Das jagdbare 
Gebiet der Jagdgesellschaft Meierskappel 
entspricht dem Gemeindegebiet mit 923 ha 
Wald, Wiese und See. 



20 | Gemeinde-INFO März / April 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

 
Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

Im Kanton Luzern gibt es 123 Jagdreviere. 
Die Reviergrenzen folgen oft den Gemein-
degrenzen. Grosse Gemeinden umfassen 
mehrere Reviere. Laut Statistik werden im 
Kanton Luzern insgesamt rund 6'500 Hoch- 
und Niederwild erlegt. Vorwiegend Rotwild, 
Gamswild, Rehwild, Füchse und Federwild. 
Es gibt 2 verschiedene Jagdsysteme: die 
Patentjagd und die Revierjagd. In den 
Bergkantonen kennt man vorwiegend die 
Patentjagd. In der Innerschweiz führt der 
Kanton Luzern als einziger Kanton die Re-
vierjagd. So auch AG, ZH, SG, TG, SH und 
BL. 

Jagd schützt und nützt 

Eine kontrollierte Wildregulierung schützt 
zum einen unsere Wälder vor übermässi-
gem Wildverbiss und grossen Fegschäden. 
Ein sehr hoher Wildverbiss verhindert die 
Verjüngung und das Nachwachsen einer 
jungen Waldgeneration. Auf der anderen 
Seite sind Zweige, Knospen und Blätter der 
Waldbäume Teil der Nahrung unserer 
Waldtiere und muss bis zu einem gewissen 
Grad toleriert werden. Eine Überpopulation 
jedoch führt zu hohen Schäden. 

Beim Fuchs geht es darum, die Bestände 
unter Kontrolle zu halten. Sind die Be-
stände zu gross, gibt es Probleme mit dem 
Aufkommen von Rehkitzen, Hasen und al-
len Bodenbrütern.  

Ein angepasster Wildbestand sichert in der 
Winterzeit vielen Tieren das Überleben und 
schützt sie vor dem Hungertod. 

Jagd nutzt nachhaltig den natürlichen 
Nachwuchs als hochwertiges, biologisches 
Wildfleisch (Wildbret) sowie die Pelzfelle 
von Füchsen. 

Jagd ist streng geregelt 

Grundlage für die Jagdausübung in der 
Schweiz ist das Bundesgesetz über die 
Jagd und den Schutz wildlebender Säuge-
tiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG). Dieses 
Gesetz bezweckt: 

 die Artenvielfalt und die Lebensräume 
der einheimischen und ziehenden wild-
lebenden Säugetiere und Vögel zu er-
halten, 

 die von wildlebenden Tieren verursach-
ten Schäden an Wald und an landwirt-
schaftlichen Kulturen auf ein tragbares 
Mass zu begrenzen, 

 eine angemessene Nutzung der Wildbe-
stände durch die Jagd zu gewährleisten, 

 bedrohte Tierarten zu schützen. 

Die Jagdausübung ist in den kantonalen 
Jagdgesetzen geregelt. Diese nehmen auf 
die regionalen Gegebenheiten Rücksicht 
und legen im Wesentlichen fest: 

 Ausbildung der Jäger (Jagdfähigkeit) 
 Jagdberechtigung 
 Jagdbare Arten 
 Jagdzeiten 
 Waffen, Munition und weitere Hilfsmittel 
 Ausbildung und Einsatz von Hunden 

Aufgaben des Jägers sind: 

 Bestandeskontrolle des Wildes (Zäh-
lung) 

 den vorgegebenen, vom Förster geneh-
migten Abschuss erfüllen (sehr zeitin-
tensiv) 

 Ständige Schiess- und Hundeausbil-
dung (Jagdfähigkeitsausweis) 

 Junge Kitze aus Mähwiesen retten 
(Mähtod) 

 Schutz und Pflege der Lebensräume 
(Chuderen, Zäune, Äsungsflächen, Wil-
druhezonen, usw.) 

 Unterhalt von jagdlichen Einrichtungen 
(Hochsitze) 

 Aufstellung und Unterhalt von optischen 
und akustischen Wildwarngeräten ent-
lang der Strassen 

 Bei Wildtierunfällen auf den Strassen o-
der anderen Vorfällen die toten oder ver-
letzten Tiere bergen, erlösen und Hilfe 
leisten (Tag und Nacht). Aufgebot durch 
Polizei. Entschädigt wird dies nur, wenn 
der Verursacher ermittelt werden kann. 
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 Marder- und Fuchsprobleme im be-
wohnten Gebiet 

 Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit 
(z.B. an der Schule) 

Allgemeine Regeln für das Verhalten im 
Walde 

Genauso wie die Jäger nutzen auch Spa-
ziergänger, Wanderer, Radfahrer und Rei-
ter die Natur im Wald zur Erholung und Ent-
spannung. Damit sich all unsere Freizeitak-
tivitäten im Wald möglichst wenig auf den 
Lebensraum unserer Waldtiere auswirken, 
sind eine Reihe von Verhaltensregeln zu 
beachten: 

 auf den Wegen und Waldstrassen blei-
ben 

 Dickicht und unwegsame Gebiete mei-
den, das sind die Schlafzimmer der 
Waldtiere 

Wer Hunde hält, trägt Verantwortung 

 Freilaufende Hunde können in Wald und 
Wiese stöbern und schrecken so ru-
hende oder junge Wildtiere auf. 

 Selbst wenn ein Hund keine Tiere ver-
letzt, löst er bei ihnen Stress- und Flucht-
verhalten aus. 

 Um den Wildtieren einen sicheren Le-
bens- und Erholungsraum zu gewähr-
leisten, müssen Hunde stets vom Halter 
unter Kontrolle sein. 

 Streunenden und unbeaufsichtigten 
Hunden gibt man die Gelegenheit ihren 
Jagdinstinkt auszuüben, das führt zu 
Konflikten. 

 Insbesondere während der Aufzuchts-
zeit der jungen Rehe – vom 1. April bis 
31. Juli gehören alle Hunde an die Leine! 
Dies ist im Jagdgesetz so geregelt. 

Wir Jäger wünschen uns im Wald ein ge-
meinsames Miteinander und gegenseitige 
Rücksichtnahme. Es ist leider so, dass der 
Jäger der einzige Waldbenutzer ist, der 
auch dafür bezahlt, aus diesem Grund 
dürfte man ihm auch genügend Respekt 
entgegenbringen. 

 
Sollte jemand Interesse haben einen 
Jagdlehrgang in unserem Revier zu ma-
chen kann er sich bei Obmann Ruedi 
Stöckli melden. Es würde uns auch freuen, 
wenn Bewohner von Meierskappel als Trei-
ber mit uns einen gemeinsamen Jagdtag 
verbringen möchten. 

Ruedi Stöckli,  
Obmann Jagdgesellschaft Meierskappel 

 
Soziale Institutionen 
FAM – Frauen Aktuell  
Meierskappel  
Ressort  
SeniorInnen 
Ursi Koller, Tel. 041 
361 20 71 

Ressort Junge Eltern 
Babysitter-Vermittlung 
Isabel Reding, Tel. 079 760 36 91 

Chäferlitreff 
14.00 bis 16.00 Uhr  
im Singsaal, Schulhaus Höfli 
Immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
ein Treffen für Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren statt. Es gibt sowohl den Eltern wie 
auch den Kindern die Gelegenheit soziale 
Kontakte zu knüpfen. Altersgerechte Spiel-
sachen sind vorhanden, Kaffee, Wasser 
und ein Zvieri ebenso. Ein „Kässeli“ wird 
aufgestellt, um die Unkosten zu decken. 
Bei Fragen:  
Claudia Huggenberg 041 790 32 11  
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Mütter- und Väterberatung 
13.30 bis 16.00 Uhr  
im IF-Zimmer, Schulhaus Höfli 
Die Mütter- und Väterberatung findet am 
ersten Mittwoch im Monat statt (telefoni-
sche Anmeldung erwünscht).  

Daten 2020:  
04.03. / 01.04. / 06.05. / 03.06. / 01.07. / 
02.09. / 30.09. / 04.11. / 02.12. 

Die Beratungen sind für die Eltern kosten-
los und dauern 20 Minuten. Bitte bringen 
Sie jeweils das Gesundheitsheft, ein Tuch 
als Unterlage und eine frische Windel mit. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
24 Stunden vorher ab. 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 
Gaby Bourquin, Tel. Terminvereinbarung: 
041 208 87 00 / Tel. Beratung: 041 208 73 
33 
mvb@stadtluzern.ch 
www.muetterberatung-luzern.ch 
 
Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft, Kanton Luzern 
Als Mutter, Vater oder andere Bezugsper-
son von Kindern stehen Sie immer wieder 
vor überraschenden oder auch schwierigen 
Situationen im Familienalltag. Das fordert 
heraus. Die kantonale Homepage www.el-
ternbildung.lu.ch informiert Sie über das 
vielfältige Bildungsangebot zum Thema Er-
ziehung. Erfahren Sie hier, wo Sie fachkun-
diges Wissen erhalten, Neues dazu lernen 
und sich mit anderen Eltern austauschen 
können. 

Auf www.kinderbetreuung.lu.ch lassen sich 
über 400 Kinderbetreuungsangebote aus 
dem Kanton Luzern einfach finden. Zusätz-
lich erhalten Eltern, Anbietende, Gemein-
den und Unternehmen weiterführende In-
formationen zur familienergänzenden Kin-
derbetreuung. 

Dienststelle Soziales und Gesellschaft 
Kindheit-Jugend-Familie und Integration 

Beratungen 
Unentgeltliche, ver-
trauliche Beratung 
zu den Themen Wohnen, Beziehungsfra-
gen, finanzielle Probleme, Lebenskrisen 
usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 
Peter Vogel, dipl. Sozialarbeiter FH 
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern 
Tel. 041 319 22 88 
Pro Senectute Kanton Zug 
Artherstrasse 27, 6300 Zug  
Tel. 041 727 50 50 
 
Pro SenectuteIMPULS: 
"Altersschlau statt reinge-
tappt. Finanzieller Miss-
brauch - nicht mit mir!" 
Zu diesem spannenden Thema lädt Pro 
Senectute Kanton Luzern in diesem Jahr zu 
vier Impuls-veranstaltungen ein. Nebst ei-
nem Referat «Verhaltensprävention» der-
Luzerner Polizei erhalten die Anwesenden 
in der anschliessenden Podiumsrunde 
wertvolle Inputs und Informationen wie man 
sich im Betrugsfall verhalten soll.  

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit fi-
nanziellen Folgen kommen in sehr unter-
schiedlichen Lebensbereichen vor – vom 
klassischen Diebstahl im öffentlichen 
Raum oder beim Bankomaten über ge-
fälschte Internet-Anzeigen bis zum Zustel-
len von nicht bestellten Waren. Je mehr 
Menschen über die gängigen Betrugsma-
schen informiert sind, umso besser können 
Betrügereien verhindert werden. Auch Op-
fer können das Erlebte besser verarbeiten, 
wenn sie sich jemandem anvertrauen be-
ziehungsweise offen darüber sprechen. In 
der Gesprächsrunde erzählen Bruno Roelli, 
ehem. Familienrichter und derzeit Berater 
bei der Kescha (Anlaufstelle Kindes- und 
Erwachsenenschutz) sowie eine Fachper-
son von Pro Senectute Kanton Luzern Aus-
kunft über ihre tägliche Arbeit zu diesem 
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Thema. Der Anlass wird musikalisch am Pi-
ano von umrahmt. 

Die Veranstaltungen finden wie folgt statt: 

MO 23.03., Pfarreiheim Sursee 
MI 22.04., Pfarreiheim Schüpfheim 
DI 23.06., Pfarreiheim Ebikon 
DI 10.11., Zentrum St. Martin Hochdorf 

Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr. Türöffnung 
13.30 Uhr. Eintritt CHF 10.00 (Vorortkasse) 

Wir freuen uns über Ihren Besuch an einer 
der vier Impulsveranstaltungen. 

Anmeldung bis 1 Woche vor der jeweiligen 
Veranstaltung (041 226 11 85 oder  
lu.prosenectute.ch/de/impuls2020  

Pro Senectute Kanton Luzern 

 
Pro SenectuteINFO: 
Vorsorge im Alter - Voraus-
denken und selber entschei-
den 
Am Dienstag, 12. Mai und Donnerstag, 
22. Oktober lädt Pro Senectute Kanton Lu-
zern in Zusammenarbeit mit Raiffeisen Ver-
mögensberatung und der Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde KESB zur Ver-
anstaltung «Vorsorge im Alter – Voraus-
denken und selber entscheiden» ein. Infor-
mationen rund um Finanzen und Vorsorge-
dokumente sowie die Rolle und Aufgabe 
der KESB erwarten die Teilnehmenden. 
Die Referenten sind: Simon Gerber, Be-
reichsleiter Sozialberatung Pro Senectute 
Kanton Luzern, lic. iur. Marco Kathriner, 
KESB Luzern-Land und eine Vertretung der 
Raiffeisen Vermögensberatung.  

Im Anschluss beantworten die Referenten 
Fragen aus dem Plenum. Beim Apéro im 
Foyer ist ein individueller Austausch mög-
lich. Die Veranstaltung (18.30 bis zirka 

20.30 Uhr, Türöffnung 18 Uhr) findet im LZ 
Auditorium CH Media, Maihofstrasse 76, 
6006 Luzern statt. Eintritt inkl. Apéro: 
CHF 10.00 (Vorortkasse). Anmeldung bis 
1 Woche vor dem jeweiligen Anlass:  
lu.prosenectute.ch/de/info2020 oder Tele-
fon 041 226 11 88.  

Pro Senectute Kanton Luzern 

 
Seniorenturnen  
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Maria Knüsel, Tel. 041 790 11 77 /  
Ida Amhof, Tel. 041 790 17 20 
 
Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung. Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr / 14.00 bis 
17.00 Uhr. 
Spitex Rontal plus, Känzeli, Wyden-
hofstrasse 6, 6030 Ebikon, Tel. 041 444 
10 90,  
info@spitexrontalplus.ch  
www.spitexrontalplus.ch  
 
Aktive Senioren  
Risch-Rotkreuz/Meierskappel 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Landgasthaus Strauss. Ohne Anmeldung. 
Trudy Gunz, Tel. 041 790 15 14 

Langstreckenwanderungen 
Ganzjährig, jeden Dienstag nach speziel-
lem Programm. 
Werner Niederberger, Mob. 079 248 41 21 

Vorstandbelange 
Iris Rutschmann, Tel. 079 214 18 46 

 

 




